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"Minijob-Minichance?" 

Das Gleichstellungsbüro der Landeshauptstadt präsentiert ab dem 

18. August die Wanderausstellung in der VHS Düsseldorf 

Die Wanderausstellung "Minijob-Minichance?" ist vom 18. August bis 

zum 5. September im Foyer der Volkshochschule am Bertha-von-

Suttner-Platz 1 zu sehen. Das Gleichstellungsbüro lädt alle Interessierten 

zur Eröffnung der Ausstellung am Montag, 18. August, um 17 Uhr ein, 

um sich nach einer kurzen fachlichen Einführung von Britta Tigges vom 

Kompetenzzentrum Frau und Beruf Düsseldorf und Kreis Mettmann 

rund um das Thema Minijob zu informieren.  

 

Neben Informationen zu Chancen und Risiken von Minijobs, erhalten 

Besucherinnen und Besucher Einblicke in die ganz persönlichen Erfahr-

ungen betroffener Frauen. Denn Minijobs sind in der Regel Frauensache. 

Rund zwei Drittel der geringfügig Beschäftigten sind Frauen, die meisten 

von ihnen Wiedereinsteigerinnen in den Beruf. 

 

Die Wanderausstellung wurde von der Landeskoordination Netzwerk W, 

einem Zusammenschluss von Expertinnen und Experten für den Wie-

dereinstieg, entwickelt. Im April 2014 hat der Rat der Stadt Düsseldorf 

beschlossen, diese Ausstellung nun auch in der Landeshauptstadt zu 

zeigen. Neben den Ausstellungstafeln des Landes NRW entwickelte das 

Gleichstellungsbüro in Zusammenarbeit mit dem Amt für Statistik und 

Wahlen ein Banner mit interessanten Daten und Fakten zu Minijobs in 

Düsseldorf. 

 

Die Ausstellung im Foyer der Volkshochschule, Bertha-von-Suttner-

Platz 1, kann von Montag bis Freitag von 9 bis 20.30 Uhr, Samstag von 9 

bis 16 Uhr und Sonntag von 9 bis 15.30 Uhr besucht werden. 

(fri) 


